
der Gemeinde“ und bringt die reiche Entfaltung chri tlicher Liebestätig 
keit zur Dar tellung. Sein Verfa  er i t Rektor Gold tein In Gütersloh.
Hier man einer chri tlichen Gemeinde In das Herz, die die Aufgabe
ennt, wozu  ie berufen i t Auch die er Teil i t auf der Höhe

I t nun Gütersloh, wie man zuge tehen muß, eine Gemeinde auf dem
erge, mit reicher ge chichtlicher ergangenheit, aber auch mit elner
Gegenwart voll chri tlichen Qaubens und Liebeslebens, dann darf man

ihr zu Fe t chrift lück wün chen, die beiden gerecht ird
Was das er der Gütersloher Ir etri  o deutet  chon das

Patrocinium des St Panhratius auf hohes CL Von großem Intere  e
MDar mir der ageplan des en Friedhofs 64), der die alte Be
eutung der Friedhöfe bezeugt Über den „Nachtge ang“ ogl meine
inden   Ravensb Kirchenge ch 7 Des Gymna iums ird nicht
eingehender gedacht (ogl 17¹), wohl eil die öpfung weiterer
Krei e i t; immerhin i t bezeichnend, daß CS gerade In Gütersloh ründet
und lu Und nun gehe man etro t mit Erwartungen das

Rothert.Buch heran, man ird  ich nicht getãu finden.
Rumbke, W., der Ein Heimatbuch.

Druch und Auslieferung Vornbäumen, un 1928 118
Das Buch oll eln „Heimatbu  E  ein und i t auch ndem

Aaus den nfängen der Erdzeitalter bis In die heutige Zeit führt,  chil
dert die Ereigni  e, die  ich auf jenem Gebiete abge pielt aben, zeig
 eine atu und  eine Kultur und macht ES dem Le er, zuma dem
Heimatfreunde, vertrau Die ältere Zeit tritt naturgemäß zurü vor dem
modernen Auf chwunge der Wir hätten gern noch mehr etwa von
der Reformatio oder auch von Pa tor Ra gehört Vielleicht
ver agen da die Quellen Jür die Armenver orgung Anfang des
19 Jahrhunderts möchten wir auf die wohl bald er  einende inden
Ravensberg. Kirchenge chichte Teil III verwei en. Er chöpfend aber dürfte
 ein, 105 das Buch über die indu trielle Entwichlung der Sta die  o
3¹ Gliederung, Vereinsleben, Schulen u w  agt Ein Druckfehler ird
 ein, waS über das Verhältnis Kai er Ludwigs des Frommen 3u  einem
0  ne (S 17) ge agt ird Der Wert des ird durch gute Ab
bildungen erhöht Auch eine arte der Gegend i t beigegeben. Kurz, das
Buch i t 3u empfehlen. Rothert.
Die evangeli che Gemeinde Schalke. Fe t chrift zur 50 jährigen

Jubelfeier 79—19 von Hermann Franken Sen., Kirchenmei ter
124
Niemand, der das Büchlein le kann  ich dem erhebenden Eindruch

entziehen, daß Er ES hier mit einer wirklichen Fe t chrift 3u tun hat,
die von der er ten bis letzten Clte auf den Ton danhbarer Freude ge
 timmt i t Die emeinde i t keine der 0  en, die  ich bis In das ittel
er zurückführen a  en Sie War ehedem ern ru  ei Gel enkirchens:
aus jener Zeit äßt  ich mithin nicht viel über  ie agen Ihre Zeit be



ginn er t mit dem Aufblühen der Indu trie Aber damit beginnt nun
eine „Werdezeit“, die eine wahre Frühlingszeit i t, In er alles wäch t,
u reift. Und das i t das Verdien t die es u  eins, daß le e
Frühlingszeit herzerquickend 3u  childern weiß Wie  ollte auch nicht,
darf man doch getro t annehmen, daß der reiber bei em erden
und Wach en per önlich von Anfang als Mit chöpfer beteiligt
war! Das aber gibt dem Büchlein doppelten Reiz, daß nicht erner
theologi chen eL ent tammt, ondern nach er märki cher Art
Zeugnis gibt von aApferer gemeindlicher Mitarbeit der Verfa  er i t nicht
Pfarrer, ondern Kirchmei ter! Möge Er noch ange  eines mtes walten
gUum Heil der Gemeinde.
IT empfehlen das Büchlein aufs herzlich te Rothert.

nger, Die ittekind tadt In Sage Uund Von Niemöller
ruch und Auslieferung Augu t Kley, Bielefeld 1927
Das mit A  ildungen ge chmückte Buch von einem  eltenen

Sammlerfleiß  eines Verfa  ers, der nach Art mittelalterlicher Chroni ten
erne von Einzelnotizen bringt, die für die Engers be
eut am  ind Vielleicht ent chließt  ich der Verfa  er bei Neuauflage
des u  es dazu, die Engers In den Ge amtzu ammenhang
einer er i über die gei tigen Strömungen und religiös-kirchlichen Ent
wicklungen, die für das Ravensberger Land zuma un den letzten zwei
Jahrhunderten von Intere  e wäre, einzuordnen.


